
Um das Thema Digitalisierung umfassend anzuge- 
hen und eine Digitalstrategie zu erarbeiten, setzte der 
Stadtrat im September 2022 eine Arbeitsgruppe ein.

An mehreren Workshops wurde im Berichtsjahr unter Be- 
rücksichtigung der bestehenden Strategien der Stadt 
Opfikon eine Digitalstrategie und ihre Inhalte erarbeitet. 
Die Digitalstrategie wurde im März fertiggestellt und um- 
fasst sechs Leitthemen: nutzerorientierte DienstleIstungen,  
zukunftsorientierte Organisation, effiziente Infrastruktur, 
durchgängige Prozesse, sichere Daten und aktive Vernet-
zung. 

Diese Strategie soll nun schrittweise umgesetzt werden. 
Dazu implementierte der Stadtrat die bestehende Arbeits-
gruppe mit Vertretern aus dem Stadtrat und der Verwal-
tung als Steuergruppe Digitalisierung und beauftragte sie 
mit der Umsetzung der Digitalstrategie. Die Steuergruppe 
ordnete den Leitthemen Inhalte und Massnahmen zu und 
setzt sich nun mit der Erarbeitung, Priorisierung und Be-
gleitung der Massnahmen auseinander.

Opfikon lebt und bewegt – digital

Mit Sack und Pack in die Schulanlage Glattpark

Für den Neubau einer Schulanlage im Glattpark 
genehmigte der Souverän am 9. Februar 2020 den Bau-
kredit von CHF 71,2 Mio. Das Raumprogramm umfasste 
neben 18 Klassenzimmern, Gruppenräumen und Spezial-
zimmern auch drei Kindergartenabteilungen, einen Hort 
und eine Mediathek. Zudem beinhaltete das Projekt ein 
Foyer und einen Singsaal sowie eine Doppelturnhalle. Die 
Bauarbeiten wurden im Oktober 2020 gestartet.

Nach der Bauzeit konnte die Schulanlage Glattpark im 
Berichtsjahr fristgerecht fertiggestellt und auf Beginn des 
Schuljahres 2023/24 dem Schulbetrieb übergeben wer-
den. 

Die Schülerinnen und Schüler, das Lehrpersonal und die 
Schulleitung der neuen Schulanlage Glattpark erlebten 
daraufhin im August ein besonderes Ereignis, das eine 
Schule nicht oft erlebt: der Bezug und die Eröffnung einer 
neuen Schulanlage. Sie durften vor und nach den Sommer- 
ferien mit Sack und Pack von einer Anlage in die andere 
umziehen sowie die neuen Räumlichkeiten einrichten 
und für sich in Anspruch nehmen. 

Mitte September wurde die Eröffnung der neuen Schul-
anlage tüchtig gefeiert. Viele Erwachsene und Kinder 
besichtigten das Innere der Schule und genossen die 
Attraktionen wie Streetfood-Angebote, Minieisenbahn 
und Hindernis-Parcours bis hin zur Schminkfee und dem 
Clown auf Stelzen.
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Neues Mitglied im Stadtrat

Mit Sack und Pack in die Schulanlage Glattpark

Bruno Maurer
Vorstand Bau und Infrastruktur

Mathias Zika
Vorstand Finanzen und 
Liegenschaften 

Cirillo Pante
Vorstand
Bevölkerungsdienste

Jörg Mäder
Vorstand Gesellschaft

Norbert Zeller
Schulpräsident

Roman Schmid
Stadtpräsident

Walter Bickel
Gesellschaft

Patrick Brozzo 
Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde
(KESB)

Anya Wernet
Präsidiales

Thomas Mettler
Finanzen und Liegenschaften

Patricia Meier
Bau und Infrastruktur

Gerd Bolliger
Soziales

Lea Cattaneo
Bevölkerungsdienste

Caspar Salgò 
Schule

Yves Hostettler 
Betreibungsamt

Heidi Kläusler-Gysin 
Vorsteherin Soziales

Willi Bleiker 
Leiter Verwaltung

Raphael de Riedmatten 
Alterszentrum Gibeleich
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324 Sachgeschäfte verabschiedete der Stadtrat. Diese 
umfassten Themen wie Submissionen, Revisionen und  
Inspektionen, Projekt- und Kreditbewilligungen, Regle-
mente, Rücktritte aus dem Gemeinderat, Bauabrechnun- 
gen, Strassensanierungen, Einbürgerungen und Stellen-
planerweiterungen.

Über 10 Sachgeschäfte diskutierte und entschied der  
Gemeinderat. Die Verordnung über den kommunalen Mehr- 
wertausgleichsfonds wurde verabschiedet. Der Totalrevi- 
sion der Polizeiverordnung sowie der Teilrevision Bau- und  
Zonenordnung infolge Harmonisierung der Baubegriffe  
(IVHB) wurde zugestimmt. Die Änderungen der Personal-
verordnung der Stadt Opfikon wurden genehmigt.

Für die Sanierung und Teilerweiterung der Schulan- 
lage Mettlen, für die Instandstellung der öffentlichen Park-
plätze an der Austrasse und für die Strassensanierung und 
Beleuchtung der Austrasse (Zunstrasse bis Wendehammer) 
wurden Kredite genehmigt. Zudem hat der Gemeinderat 
entschieden, dass die amtlichen Publikationen ab 2024  
digital veröffentlicht werden. Für das Informationsmedium 
wurden wiederkehrende Kosten bewilligt.

Gemeinderat

Im Februar ist das langjährige Mitglied des Stadtrats  
Valentin Perego unerwartet verstorben. Die Ersatzwahl 
brachte ein neues Mitglied in den siebenköpfigen Stadtrat: 
Mathias Zika als Vorstand Finanzen und Liegenschaften.

Im Berichtsjahr erarbeitete der Stadtrat das Regierungs-
programm 2022-2026 und verabschiedete Massnahmen 
dazu. Er setzte sich an unterschiedlichen Workshops mit  
den vier Schwerpunktthemen aus dem Regierungs- 
programm Lebensraum, Infrastruktur, Digitalisierung und  
Organisation auseinander. Im Berichtsjahr wurde die  
Energie- und Wasserversorgung, die Wärmeversorgung 
sowie die Organisation der Spitex behandelt. Zudem 
wurde das räumliche Entwicklungskonzept (REK) disku-
tiert.

Stadtrat

Der separate, ausführliche Geschäftsbericht beinhaltet 
unter anderem eine grosse Fülle an statistischen Daten. 
Zum Beispiel:

10‘041‘196  CHF Grundstückgewinnsteuern wurden 
eingenommen
57‘939  Bücher wurden in der Stadtbibliothek  
ausgeliehen
22‘692  Badegäste besuchten im Juni das Freizeitbad
21‘425  Einwohnende haben ihren Wohnsitz in Opfikon
20‘286  Flugbewegungen über Opfikon wurden gezählt
12‘115  Natürliche Personen bezahlen in Opfikon 
Steuern
11‘091  Betreibungsverfahren wurden eingeleitet
10‘642  Wohnungen bestehen
9‘245  Stimmberechtigte durften abstimmen  
und wählen
5‘440  Tonnen Abfall wurden sachgerecht entsorgt

2‘377  Schülerinnen und Schüler wurden an den  
Schulen unterrichtet
1‘188  Personen erhielten gesetzlich wirtschaftliche 
und persönliche Hilfe
201  Einsätze verzeichnete die Feuerwehr. 26 davon 
betrafen Brandfälle
170  Ehen wurden geschlossen
164  Baubewilligungen wurden erteilt
140  Personen mit Status S werden durch die  
AOZ betreut
130  Todesfälle wurden durch das Bestattungsamt 
bearbeitet
30,6  km Kommunalstrassen bestehen
22  Sitzungen des Stadtrats wurden abgehalten
21  Einsätze für den Winterdienst wurden vorgenommen
8  Gemeinderatssitzungen haben stattgefunden

Das Jahr 2023 in Zahlen 
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2023 im Überblick…

Die Stadtpolizei ist beim Stadtfest, Armee 
Event Connected, Zürich Openair und dem 
Flughafenfest involviert und mit Sicher-
heits- und Verkehrsaufgaben konfrontiert.

Die Vereinsvorstände der 78 regi-
strierten Vereine tre�en sich an der 
alljährlichen Vereinskonferenz, 
um bestehende Verbindungen 
zu p�egen und neue Kontakte zu 
knüpfen.

Der sanierungsbedürftige 
Spielplatz vor dem Kindergarten 
Schulzentrum auf der Schulanlage 
Lättenwiesen wird komplett 
ersetzt.

Die Bauarbeiten für die neue Schulanlage 
Bubenholz, welche im Bereich des 
nördlichen Endes der Autobahnüber-
deckung entsteht, starten. 

Die Quellensteuererträge des 
Berichtsjahrs liegen aufgrund 
der erledigten Abrechnungen 
mit CHF 9,2 Mio. insgesamt 
CHF 3 Mio. über dem Budget.

Auf der Sekundarstufe müssen 
drei neue Klassen gebildet werden. 
Im Kindergarten kann eine Ab-
teilung aufgelöst werden, 
während die Primarstufe mit drei 
neuen Klassen geführt werden 
muss.

Anlässlich der Erö�nung der neuen Schule 
Glattpark wird ein neues Gesamtfoto der 
Schule Op�kon erstellt.

Die Schulp�ege verabschiedet 
die Legislaturziele 2022-2026. 
In diesen sind aktuelle 
Problemfelder wie Belastung/
Überlastung, Fachkräftemangel 
und Gesundheit gross ge-
wichtet.

Im Kalenderjahr werden die 
Schulen Mettlen und 
Lättenwiesen durch die 
kantonale Fachstelle der 
externen Schulevaluation 
unterzogen.

Der Souverän hat dem 
Anschluss der Musikschule 
Op�kon an die Musikschule 
Kloten-Bassersdorf-Lu�ngen 
zugestimmt. Der Betrieb der 
neuen Musikschule Region 
Flughafen wird per 1. August 
aufgenommen.

Mit 244 zu erledigenden Fällen 
hat das Friedensrichteramt im 
Berichtsjahr eine sehr grosse 
Geschäftslast zu bewältigen.

Sechs Sami Lesebären mit über 
30 dazugehörenden Bilderbüchern 
werden neu in den Bestand der 
Stadtbibliothek aufgenommen. 

Die Fachstelle Erwachsenen-
schutz stellt im Berichtsjahr die 
Betreuung von 486 Personen 
sicher. 

Im Mövenhaus, das aus-
schliesslich für Personen des 
Asyl- und Flüchtlingsbereich 
genutzt wird, können zwei 
Stockwerke mit insgesamt 
50 Zimmern gemietet werden.

Im Kanton Zürich sinkt 
aufgrund des guten Arbeits-
markts und auch wegen des 
Bevölkerungswachstums 
die Sozialhilfequote leicht 
(2022: 2,8%, 2021: 3,0%).

Das personalintensivste Ereignis der Feuerwehr 
ist mit 362 Einsatzstunden ein Brand der 
Dachisolation eines Gewerbegebäudes an 
der Alpenstrasse.

Waldrandstrassen im Eigen-
tum der Stadt Op�kon werden 
instand gestellt.

Für die Beschattung der grossen Frei�äche 
im Op�kerpark werden zwei Versuchs�ächen 
mit je fünf Bäumen gep�anzt.

Der Frohdör�iweg als Verbindung 
von der Industriestrasse zum 
Bahnhof Glattbrugg kann nun als 
Rad- und Gehweg genutzt werden.

Mit einer kleinen ö�entlichen 
Feier wird der Stadtpark 
erö�net und o�ziell an die 
Bevölkerung übergeben. 

Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 8,4 Mio. ab.

Im Kanton Zürich �ndet zum 
zehnjährigen Jubiläum der KESB 
ein feierlicher Anlass im Kunsthaus 
Zürich statt. Regierungsrätin 
Jacqueline Fehr hält die Erö�nungs-
rede und führt durch den Abend.

Die 54. Theatersaison des Klein-
theaters Mettlen startet nach 
einer längeren Pause mit Schön 
und Gut und ihrem Programm 
"Aller Tage Abend".

Eine erfolgreiche Sommersaison 
im Freizeitbad Opfikon endet 
mit dem Hundeschwimmen, 
das bei strahlend blauem Himmel 
rund 1'200 Gäste anlockt.

Kinder und Jugendlichen können 
auf dem Rollpark, an der Glatt, 
in der Turnhalle Mettlen, auf 
der Glattparkbrache sowie im 
Spielraum ara Glatt verschiedene 
Angebote besuchen. Den Ab-
schluss des Spielfestivals bildet 
ein Fest auf der Glattparkbrache.

In einer Arbeitsgruppe wird das 
Konzept "Frühe Kindheit" 
(0-6-jährige Kinder) erarbeitet. 
Nach einer detaillierten Analyse 
der bestehenden Angebote 
werden erste Massnahmen umge-
setzt.

Mit den Bauarbeiten für die Sanierung des 
Dorf-Trä�s an der Dorfstrasse 32 wird 
begonnen.

Im Berichtsjahr fasst der Bauausschuss 181 Beschlüsse.

Im Berichtsjahr werden für die Implementierung des 
Kooperationsprojekts "SPRINT - bewegungsorientierte 
Sprachförderung" zusätzliche Mittel gesprochen.

Die Aufnahmequote von Menschen aus dem 
Asyl-Bereich wird auf 1,3% der Bevölkerungs-
zahl angehoben. Neu müssen 275 Personen 
untergebracht werden.

Die Sozialbehörde führt einen 
Workshop durch, um zu re�ektie-
ren, wie sich die Veränderungen im 
Bereich der Sozialhilfe auf die 
Tätigkeit der Behörde auswirken.

Der Kinder�ohmarkt �ndet im 
Spielraum ara Glatt statt. 30 bis 
40 Verkaufsstände werden 
von engagierten Kindern und 
Eltern betrieben. 

Zum ersten Mal wird ein 
Weiterbildungsprogramm für 
Freiwillige organisiert. Die 
Weiterbildungen zu den 
Themen Zivilcourage, 1. Hilfe 
und Kommunikation sind gut 
besucht und werden geschätzt.

Eine Fledermausexkursion entlang der Glatt 
wird durchgeführt. Rund 30 Personen darunter 
auch 5 Kinder nehmen an diesem Abendanlass 
teil und sichten Fledermäuse dicht über dem 
Wasser der Glatt.

Zum zweiten Mal �ndet der 
Infomarkt 60+ im Alterszentrum 
Gibeleich statt. Interessierte können 
sich vor Ort über verschiedenste 
altersrelevante Themen infor-
mieren.

Die Zivilschutzorganisation (ZSO) 
Hardwald steht im Kampf gegen 
den Japankäfer im Einsatz.

Die ICT stellt die Telefonie der 
Stadtverwaltung auf ein neues, 
kleiner ausgelegtes Produkt des 
bestehenden Herstellers um. 
Dadurch können die benötigten 
Telefonie-Server von neun auf 
drei reduziert werden.

Vom 9. bis 11. Juni �ndet auf dem Autobahn-
deckel das Op�ker Stadtfest statt. Wetterglück 
sowie viele Besucherinnen und Besucher 
machen das Fest zu einem Erfolg. 

Die wöchentlichen Tre�en der 
Krabbelgruppen �nden an 
drei verschiedenen Standorten 
statt und ziehen durchschnittlich 
vier Familien pro Tre�en an. 


